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Hn m bürg , 26. Juni , 11 Uhr vorm .

f8 Morgm hat eine Tijziing der Vctr ' ebSriiic stattgcfnnden .
. beschlösse » werten , sich voltstnndig i. ufdcr Defensive

rei » ReglernngStruppea bczinden sich be »

* ® n b er Grenze Hamburg » und schislen stLndig

U nach Hamburg hinein . ES ist der Beschtutz gesaht

»er! baß der Hamburger Senat mit den Arzicrnngttrubpen

,
banbein die jetzt in uiütiblDef , an der Grenze Hamburgs ,

( t�">lnmen sind . Tie Berhandluiigen haben im Lause der Na . ht
Pfunden . Tie U beitcrichast verlengt v » m Senat , daß er die

inerte ilrbeiterschast volistündig in der Lage Ist, die Ruhe und

6o ,1"1® in Hamburg ausrechtzurrhalten , nicht stört und da ?
' »burger Ttadtgebiet vor dem Einma . sch der Viegierungdtrupren

�«ahrt .

�»leitblicklich fiildel auf dem Heiligengei�selde die B cwaff .
.

" » g der organisierte » Arbeiterschaft statt , die
der Bollswehr einreiben . Tie Situtation ist überaus kritisch .
Hamburger Arbeiterschaft wird versuchen müssen , den be »

[ , " ffnetcn Ä a m p f zu verhindern . Hoffentlich gelingt
t • Die Nrgicrungstruppr « stehen an der Grenze und , wie aus

Mutigen Presse zu ersehen ist , befindet sich von Lettow -

�° rbe� dem Marsche gegen Hamburg . Die Hamburger

.Leiter werden also , der Senat nls Vertreter des Hamburger
. und der Hamburger Selbständigkeit , den Einmarsch der

�. �vven mit friedliche » Mitteln verhindern , weil die »rga -
. dertc Arbeiterschaft voilständi , in der aLge ist , die Ruhe und

' ' >mg anfrrchtzuerhalien

tent « > cbm in Hamburg geilischt und gerade in de » letzten 1Tagen sind mehrere wertviste Ladungen angekomi - rra . Da !gegen Hamburg vorgehende rrnvdrnaufgcbot soll hanhtsiichlichdazu dienen , diese LebenSmittclmengrn zu schützen . I « übrigenfein nicht beabsichtigt , gegen die Hlnfft - iudischc » nutzlo » und rück -sichtSloS Gwalt anzuwenden , sondern es sollen verhan » .In ugcn eingeleitet werden . Die Hauvlforderuag derHamburger Arbeiterschaft , da » Kontrollrecht über die zn » « er -teilung bestimmten Leben ? » , stiel , wird ihnea all dnrchan » be¬rechtigt znzestanden werde » .

VlünSekUNM iu ssra�ffurl o . o.
Kranksurt ( Oder) , LS. &mi .SM, T. B. meldet :

Slachdem bereit ? in dm gestrigen Morgenstunden auf dmObst - und Gemüseinarlt Plünderungen vorxclommen waren , gingder Mob am gestrigen Späiobend im Anschluß an eine Versamm -lung der Unabhängigen vor da ? Gefängnis und be -srciie sämtliche Gefangene , darunter einen Mö. tzer .In der Stadt plünderte die Mmge eine größere Zahl van »ätzenund Warcr . hävsec . i . sow ' e mehrere Restaurationen und kafh ». AllRegierungStruppen einschritten , Wae ein großer Teil des Unheil »schon geschehen . Auf dem Marlip ' ohe sind gahlieiche Läden , vorallem BZarenhäuser und Koiifeltionsgeschöfte , geplündeit und ger -stört . Ter Schaden ist vorerst noch unübersehbar . Bon X « n -s ch e n v e r l u st e » ist nech nicht » bekannt .

' ■• mg anfrechtzuerhalien .

j.
Die Sicherung der Nu he und Ordnung ist auch im Laufe der

� , s und im Lause de ? heutigen Tage » vollständig erfolgt . Tie
Mk der Arbeiterschaft geht dabin , die « rrbandlungen zunächst

I k ' * een Hamburger Senat führen zu lassen und auf »irsc

| e " e den Einmarsch der Regierungstruppcn zu verhind - r «.

| g
Ii Iii 4 Ubr nachmittag ? findet die Versammlung » er

ihre Avrtsct - ung und um i Uhr treten die

��aucnSleutc der Parteien zusammen , um zu der gegenwärti -
" Situation Stellung zu nehmen .

Lellstv - Vokbe! ? a »s dem Vege «ach
Hamburg .

' NUk allen Mitteln schnellstens niederzuschlaaen . "

RrkchSwehrminister RoSke hat folgenden Befehl erlassen :

& Tie vuistSnde in Hamburg , die Wühlereien und schweren
„ "estaiiSschrcitiingen in Verl in und anderen Orten

�anlassen mich zu folgendem Bescbl :

Hamburg und die A. S. V.
Eingreifen der Parteileitung .

Die Parteileitung der N . T . P . D. W « * die XegietmigBauer fuigendiS TelkGr « » » « gesandt :
Die orxanisikricn Arbeiter d«tzcn »ach de « Lcschluft derReaierunm den Friedensvertrag »u. unierjcichneu , dca festeuWillen benindet , von einem Geueralstreik Xbfiaad; » nehmen .

Die LebenSmittkl- ArawaKe , die iu verschiedeue « Städte »spontan aus Hunger und au » Tmpvrung über Letze « » mittel .tvncher uud - Verfälschung au »»kbrvche » sind , hüben keine »Zusammenhang mit irgeudeixrr Orgauifirrhe » Krbei -trrpartci .
Bestimmte dlnzeichen , so: die zu Plündrnmaen «ufssrderndc « antisemitischen Flugtiätter , die lluführuat der

" » niassen mich zu folgendem Lrscbl :

� . ' • Ausstiindc sind mit al�en Mitteln schnellsten »

�' everzuschlagen , wenn nöiig unter rücksichttlvser
" e ii b ii u g von Waffengewalt .

2. j ?fi etteif » jn gemeinnützigen Betrieben , deren ssort -
- rung sjje die Allgemeinheit lebensnotwendig ist , kann mit

Betrieb aufrecht

WWWMW MM ? WWU
für die «ilßcnieiiujru ifücni >ii »twcnoia w, rann mti

" ' �litgrifchen Machtmitteln »er Betrieb aufrecht -
' ' balle - werden . Tie Freiheit zur Arbeit ist überall i » schützen

3. Vei Streik » auf Eisenbahnen ist die Durch .
Ehrung der notwendigsten Transporte nötigenfall ? unter An -
" Endung r o n Waffengewalt zu erzwingen .

� Ich be halle mir voi , gkgr » «usstiinbische da » verschärfte
•*«»»

, wird ferner mitgeteilt , daß ta » Kabinett gegen Hain -
wo die Stuf (Iii n fische ii auch den Freihafen besetzt haben , die

�ich » exekutive angeordnet habe .

.... Da die Kräfte bee Hamburger VolkSwehe gegen die Auf .
. " »tischen nicht ausreichen , ist General von Lettow - Bor -

kst bcauflragt worden , m t ei nun großen Detachement
"ch Hamburg zu rücken und dort die »isenttiche Ordnung
' "bcichcr . iiitiellcii . Tic Di Uppen des Generals von Letiow
"ibest bcjinde » sich schon aus dem Wege nach Hamburg .

Wirö verhandelt ?
e „ Nene Berliner " meldet :
•e wir von einer Negierungästelle erfahren , befinden sich

,i: ' gegenwärtig ganz außerordentlich große
" ' riiSmittelmragr » in Hamburg , die für das ganze

bciiimin » guv . Saft alle Lebenswtttrlseadungen der En -

Z? , » k e.

gegen Hain -

Teil von reaUionärer Seite
zwecken ausgenutzt werden .

Nack» sämtlichen , auch »sfiziellcn Berichten au » H a m -bürg , haben die Arbeiter aller satialistischen Parteiea , diedie Leitung der Verwaltung in die . Hand genommea haben ,alle Ordnung h c r g e st c l l t und namentlich gegeaPlünderungen sckwrs Stellung » en « « « en .
Der Beschlusj der Regierung , Truppen gegen Hnm -bürg zu senden , muß angesichts dieser Tatsachen auf die Ar -bciterschast als H e r a u s f » r d e r u n g wirken und mitSicherheit zu Blutvergießen führen .
Der Aufruf des Rrichswehrminifters NtzSke ist geeig -net , die Arbeiter nach wehr zu erregen , ( fx spricht nichtvon den obenerwähnten Kraioallen in Berlin , sondern a » n„ schweren Steeikausschrcitungcn ", obwohl von solchen

. . . . . . i ptx » rregun « Ipontaiisuncen sind . Ohne Zweifel wäre c » aber gelunge .tumultuierende Bevölkerung wieder zur Besinnung zu driu .gen , wem , sie die
<«»wifts>e,t erhalten Wie , iofe nun end¬lich flffeu die schamlose Ausbeutung der Oonzumewten durchgmnssenlose Unternohmer mit Energie vovKegawzen uwaden

rmirde . Man l >»lle v: . — - id . .

- - - -

•
Wirde
he- dei .

. . . . . . . . .. . . . . .mit Energie vorgi gangen v�rdeuMan s>»lle abm - die Vasireuselder «imvohnenvbhr_ _ _ _ _ _ _ _Diose Minvohnenvehr ging nun »sine jede t . . » er »logiing vor . 5a die Menge wurde scharf g
' '- 1 —

große Zahl von Toten und Verlebten
, » b - Mi' . « « r°I!n' >.°d' s--!M-» L«e<l<

Wj» SÄÄIÄÄSÄISSWas Wut. , «"
m . - . . . . .. ■ -Was sollten die A rb e ite ro r ga n isa tiv nett? * " ÄS\ 9oS „ r WMmiiA » . ' u. 5" . . " korrtmen gegenüber dorn Leoenb . . .I

. . . . . ., n an Re versagten auch bei » er Beruhigung
„ Dimeren Strrikausschrcitungcn ", obwohl von solchen Die Vertreter säintllcher sozialisitscher Wartmmsrm - e
bkiterschast im Widerspruch steht .

Tie Parteileitung der Unabhängigen Eozialdemokrati -schkn Partei Deutschlands fordert die Regierung im Hin -blick ans die grosse Gefahr auf , den Bormarsch perTruppen nach Hamburg einzustellen , inVerhandlungen mit den organisierten Arbeitern inHamburg einzutreten und im E i n v r r » e h m c » mitihnen die Verhältnisse dort zu regeln .
Namens der Parteileitung der Unabhängigen Sozialdemo .kratischen Partei :

Erisi ' icn . Dittmann . Hanse . Laukant . Noieo .
Ncniitz . Zirtz .

- >n, der

arteien ,
die

und cs
ist ihnen denn auch binnen wenigen Stunden gelungen ,
wie selbst offiziös zuawsien werden muß , die Ruh » in
der Stadt w i e d e r b e r z u st e l l e n. Es « ub beidieser Gelegenheit besonders hervorgehoben werden , baßdiedreiParteien einig vorgegangen sin », um vonvornherein der Legende den Boden zu entziehen , « IL ob es

( i,t
. . . . . « —- '

JNL. . tiii uti « weuoe den Boden zu entziehtsich um einen kommunistischen Putsch handele .
Ueborhaupt haben die Ereignisse in Hambura foinenpoli tischen Hintergrund , sie sind weder vorbereitet Bvorbennoch lag ibnen ein bestimmter Plan zugrunba . Nicht dieAusrichtung einer Räterepublik ist daS Zi » i » er Bz- vegung,iomeit man aon , iiier Bowegung in dies «, , Falle i «b»r!>zuptroden kann , sondern die AZiederhernelluug bor Orbnnng ,die Sicherung bor veriorgun « » er vonolkerung « it » » .beutmitloln . # * » all » die R« ! ck » » r » kntiv , ti &idt *will , wa » H»tt »»- R«chech duachMM « soll . Heimlich , tüch

iaöüß oder Veriluusl ?
„ In Hainburg entwickelte sich gegen Abend ein beweg?eS>Auf und Ab von Volksmengen , die überall Sinhe und Ord�nung wahrten . Wenn vereinzelte Schüsse fallen , so selhflpdiese den Plünderern . "

siVo ist gestern abend vom Wolsfschm Bureau gemekdekworden . Zu gle !äst ; r Zeit wurde auch mitgeteilt , daß deifsReichfkabineit gegen Hamburg di » Reichbexekution cmseord »net haibe . Toneral v. L e t t o w - V o r b e ck sei mit dem Obeixsbe selch über die Truppen betraut worden , die auf Hamburs . 'marschieren sollen . Zu seiner Unterstützung hat Her ? .Rotke einen Befehl erlassen , daß all , AufständLrücksichtslos niedergeschlagen werden sollen, ;»atz die Eisenbahntransporte nötigensallS mibWaffengewalt zu erzwingen seien , und er tünchdigt «utzerdom an , dstz gogen Ausständisthe W S�rchschärfte « t a n d rech t verhängt werden soll . < . W:fRuhe 5nd Ordmiß herrscht alsp in Hamburg , hrohd' enzaber voird ein H « r fegen die Stadt in Bewegung gfktzkjunnötig zu sagen , tz «ß die bürgerliche Presse dwsen vkaßonahmen zuftsmmt , ihr «lldentscher Teil «llerding » mit einem !heiwren Auge , denn die Blätter dieser Rnihtung freuen stchsnaturoemätz darüber , daß der Mefiermif , die den „ « chmach -frwd « " z » unterzeichnen im Begriff ist , neue Schvierig�feiten erwachien . Wir fönnkn fragen , ob es notwendig ist »den Gonoral nach Homburg zu entsenden , ob e » nicht mügchlich sei, die Unruhen in Hamburg drrrch friedlich eDerch. Handlungen zu teenden . Aber unser « Frage würdez
' ohne Antwort tzoiben . NoSke hat da » Wort , und da » bedeutetidie rückstchttlose Anwendung der militärischen «ewalt . LWie ichchen sich di « Ereignisse i « Hambting «ntwickelt ?�Bon « obreren Siil�sKtzritanten ist se »t fexnnuer Zait wtt»schlwfto » Aouwsch *ii « «rnndentaertigf * Meisch�bsällen undtkx $,k * vera herfostellt und zu pechm Praisen verkiauAworden . » « « utzte den Bchörden bekannt sein , welch schänd -lrche » Handewe� hier Getriützen wurde . ttichtS bst eberichechj-n, u « der vertzochberAchen »uDbouching dor minderbe .mittelten Bwiölkerung Einhalt » u gebieten . So griffen un .disziplinierte Haufen zur Selbsthilfe . Die Sülzeiabrikmittutwurden tätlich ansogwUen , il >re aieKWWi Botruwe weeWdanecckievt .

• n i .. » -



i ©h' l rh1 rftf flu ' * . " V < : 6 ' : ' 11 . ' / # iU I \1' . .
ftiit eine twUfjehtUK . ' t�ierunn könnte es jetz , ai ' to mit
dt « eine 9iiifv >oöe neben , den IP rr M 1 1 n i ff e n N ech .
« unn zu tränen und durch Ä e rdnndlunden den
Frieden id i e d e r K e r z » fi rM I e n. Aber von Meier
Bkitfitfit iil bei den Mnsin > imen dir Renierung , die eine
Öipcibrillelnuiiorilät von Rechlssozialisten bat , nichts w
6 >ürcn .

In der bürgerlichen Presse wird neaen die - Hamdurgei
Arbeiter tch »tst bereits wieder mit den üblichen Mitteln ge .
hebt , wie wir dns von P ' ünchen , von Bremen , von Leiptig .
von Brannschveid . von so vielen anderen Orten ( wr noch
in übler Erinnerung haben . lintersrübt wird diese
Hetze aber noch durch die r e ch t » s o , i a l i st i s ch e n
P a r t e i i n ü a n z e n. Toebe » erlatzt der Vor -
stand de ? iVvifswrbandeS Grotz - Berlin der recht Sinz in -
iistischen Partei einen 91iifriif , der sol�ndernvben beginnt :

» Gegenwärtig wird von den Kommunisten und Nnabhängigen
wieder eifrig Stimmung für einen neuem General st reit
»einacht . Die Agiiation dafür tritt freilich nach ouhcn buk nicht
so deutlich in CrMtriming ; ixmi einsiger teirö im st tten ge-
»rbeitet . Es wird nun zwar von jener Teile der Vorwurf , ba %
man einen neuen Geiieralstrcif vorbereite , zurückgewiesen . Tat
gleiche war aber auch im Januar und im März der stall und et
darf wohl mit iliccht gesagt wrdcn . datz , je eitriger die KoiiiMu -
»isten und UnalNiängigen eine derartig « Ähjichi leugnen , sie um
so sicherer vat banden ist . "

Es ist ' Wc sebr sonderbare Meibode , die hier geübt
wird . Von den rechtssozialistischrm Führern ist der Belage -
rungsziistand verhängt und veridvirst worden ; mit ihrer
Zustimitmng wirb die revolutionäre Presse geknebelt , wird
die öffentliche Pelsammlungstätiokeit lodm�elegt . Und
nun erzäblt vlötzlich der Bezirksverband , daß » Kommunisten
vnd Unabhängige im ftiflen Propaganda für einem Ge¬
neralstreik maJien " . Ten Nech . siozialisten mutz bekannt
sein , datz ihre Behauptung eine Lüge ist ; aber sie wissiw
zugleich dotz die Stimmung der Ärbeitersebatt über die
Matz nah wen der Regierung so erregt ist . datz es zn ieder
Zeit zu Entladungen kommen kann . Sie n�en . datz die
Unabhängige Sozialdoniokralie jeden Tag Warnungen
cm die Arbeiter ergrhen lätzt . sich nicht z » unüberlegten
Handlungen provozieren zu lassen . Der Aufruf des Bor -
stgndei des rechtsiosialjstiichcn Bezirksverb . mdr >s ist « Mn

weiter nicht ! als die Anfsorderung an die Regierung , mit

PräVentivmatzn ahmen gegen die Unabhängige So -
zialdetnokratie vorzugehen , ein Wink an chren RoSfe , eine
iteue Gewalttat auszuüben .

Mit w vidier Berlagoicheit der Bvz >r ? N' vrstan� archeitot .
yrcht auS eiiuw amdern Stelle I « in » s Aersruts heivor . ES !
wirtz darin behauptet , datz man giaul * durch einen Streik
t >« r Eisenbahner nicht nur daS Givkihatts ' dber » Urum -
( «oen , sondern anch die Regie ning stürgen zu können . Tie
Gkwemamg bai den tvisenbatwu cn but den TrreL sei Aber |
Sticht Mmcher « $ iW : Lg uni sa such « man sie durch alte j
«nS«ßichan Zmagen für d ; n Stemf zu getwwnen . In der¬
selbe « JSuvmmcr de » . « ptwärtS " , die iAim Mirfwf « r -
WwWIMW , tinMra nm ? « nen Berich ! über « ine Ikt�wrnrtlutWl i
bt * rechtssozialistischen Anbei . ernu - e vu »» Fwä - I
Üanlrc , die sich batsisser » mit dem «f verchcvlmerft « � wr *

«mite. Thurau , « in lXitHkivd d » s tP >» rstatcheS ,
Mfcsrte die © tiimwma t - er Eisewb » « ! » « am an . vn « als

ist , in dam Aufruf zum A' . nsdruck kommt . Et w�f' e datz der

tStreiik tn erster Cime danaut z « - rüch, >» ühren sei ,

datz nicht » getan werde , um eine Herefetehim « der Leben » -

«rittelpreise herbeizusilbrert . Es iei nichts pe icheben , um

die Lage der E' sentwtiner zu erloübtem . Eine pMiii ' d *

Seite habe der Streik nur insofern , als die D e m o k r a t i .

sierung der Eisenbahnverwaltung versagt

Hab«. Tie Reaktion In der hkrtnaUun « sei jetzt stärker < >»

sie vor der Stevolutivn war . Taburch würden die Elten -

dflbncr ins fportafiftische Lager hineingetrieben . Senn

Hiebt « getan werde , um die WiinttHe der EiimNibner M er -

gllen. dann lieg « in drei Tagen der ganze Betrwb um

trlin , und nach einigen weitere , Säten auch der Bert ! br

( m Lande still . So spricht ein r <<*>. *••
s o » i a l t st i I ck e n Bejirkbvsrstandc ». und det ' elhe Bezirks -
dprsbond erdreistet sich, zu behaupten . Ht UnaWtängifle So -

ßialdDmokratie wolle die Eisenbahner auS polit ' . jchen Brün -

ten in den Generalstreik treiben !

Nrigettidtj der erregten Stimmung oe > alv » . r.
pötk . rung� mutz gefordert werden , Satz der unubeilegle
Schritt der Reichsregierung gegen Harn -
bürg totort r ü ck g ä n g i g gemacht , datz alles
vermieden wird , was ein neues Blutbad
hervorrusen . neue Ausbrüche der Volks -
leldenichasi erzeugen kann . Wenn noch ein
' liest von Vemuiu ' t bei den recbtetoziuliftiirbcn Mitgliedern
der Regierung , die die Mehrheit darin bähen , ist . jo
habe » sie jetzt die Pflicht , mit der Vertretung der iozüu
liftiichen Parteien in Hamburg Verhandlungen zu
i ü b r c n und nicht der milltärifdjcn ( JSerooJt
ihren Lauf z u laitenl

Die Püüü » der Odersleu Seerev tnung .
Kolbcrg . 2». Juni .

Bon der Obersten Heeresleitung wirb ipt -
g « iü < » mitgeteilt ;

J » der ' Aackn vom 2L. ? 3. ß, um 1 Ubr vormittag » teilte ( sc
sandte r Nadolm , im flufttafic de » Reichspräsidenten
dem Ersten Genera . ' quarMermdster tel phoni ' ch m t, datz die
Sntrntr unsere storbebad « zurückgi - wiesen hibe . t�ie Oberst «
5 > eere » Ieitun « werde um Stell unpnabme zu der
nunmebt fefibartenen Lage «. beten . 2 Ubi 15 Min . oorminag »
ist folgende £ t Uungnnf « nc ( vorn Generatfeldma . schall unie . »

schrieben , an die Regirruna adsepangrui

Am 30. 8. ist dem Herrn St «ich »wehrunnrster folgende T r-

klärung übers and ! worden :

Arojze « Hauptquar . ser , den 17. Juni 1810 . Wir stnd te -

der Wiei >eraufriöbtn « der Feinvseligkeiten militärisch in der Lag ? ,
im Osten die Provinz Posen zurückzuerodern und

untere Ärjnzeu zu halten . Im Westen tonnen wir dei ernst »

lichtm Angriff unserer Gegner angesichts der numerischen

Urlnrlc, ' enb ? it der Entente und deren Dtög! ich/eit , un » aus

beiden glüßfln zu umfassen , kaum auf Erfoig rechnen .
Tin «ünstiger Ausgang der Qk samt Operationen ift datier sehr

fraglich , « der ich mutz al » Soldat Oen ehrenvollen Unter¬

gang einem schmählichen frieden verziehen .

gez . v. chin den bürg .

Aiitzerdem ftt bei »in er vesprechun « in Weimar am 18 ß.

von allen anwesenden ita m ma n dabeVi che n > « » Herrn Reich ! - .
wehrmimUet gegenüber zum Ausdruck gebracht Warden , datz eine

arotze Anzahl von Offizieren und streiwiltigen

Trugpen einer Regierung » k Tstnit « auilaaen wurde , die die

Uchmachparagraehen annimmt . Bei dieser itniid <wbung waren

zugegen : Der prrutzilch « Krie�minister . die Oberste HaereStei .

tung . die tibertammandaS Nord « nd Gnd , die Armeegrnvve Be .

low , da » • eneraUommand » Lüttroi », die Obersten Militär -

befechlSh ' A>er von Bauern und Gaichien und der Tchef her Admi,w >

lität . An dieser Stellungnahme der Oberste »

Heeretleitung bat sich seitdem nicht » geändert .
Am 28. 6. gegen 10 % ttbe normifh « « mcld - te der Per »

6i « i * ne » 9ffiji « t im C. H ft . SRajse v. F « l d m a n n

an » Weimar fvl - wnde ? :

1. Der NeichSwehrminiper ist nach Weimar zurück -

gekehrt .

i . Beirn Reichspräsidenten Prffftwng von hentr

Nacht wiederholt , dach die O. H. *. auf ichrem Standpunkt bist den

Weicht — der Raichdprcnident fagte darauf , dach er Mete Erklärung

enwarbet habe , und stbchderw die Vage s» datz wabr ' chein ich Ren »

Iiutn mnd SoVafdemtchraUm die Aimaüme de « Friedens ecktären

wsbrden . Major v. Gl IIa erläuterte de militärisch ? Lage dabin .

datz die Trappen jebentzall » « ihrer grasten Rasse sich der Haltung

der Regierung nickst anschliesten könnten , und datz General

v. Lüstwch die Stellungnnbme der O. H. L teile . Der Osten

würde wohl sicher den Kamps aulne bmen .

8. ( Vineval b. Lüttwi » bat vorb ' n dem Reichswebrminister

belephornich miigririlt . datz er und leine C i fixiere noch Nickit darüber

sätülsig seien , ob r « anaenoticklich angezeiM Iei , den Absckried zu

nehmen , denn «» beftänr « d>« iitesodr , Patz die führerlosen

Truppen bolschewistisch wiirdeu . 9 » sei ober mit

Sicherbeit zu erwarten , datz die 9 %aff « der guten Truppen

im Falle der Annabme Stellung gegen die Regierung

nehmen würde . General v. Aütttni » würde e» sehr bedauern wenn

sich diese Giellnnynahme auch gegen den Kinistcr Rächte richten

mutzte .

»u. - , u * | , luw wirwmgo wu- pdoenartr dri pt e i ch » p l * '

e e n i den Eriden Ü» neratauaiiiMn >kii » er p e l t ö Ii l >ck! on >' »

niltf ihm mn . daß fsentr . im und Suzluldemorniten sht
lich ' ur die iäniuvbinc erkläre i würden , Er b»n nochunü » um s »»-

( unii , welche »trllung die X rmPin Wzu nehmen wuroen . man W-

nirchlk nach den slk ' lirtluu�en de « Geiierai » p. LiiOw » an ke«

iKeichsroebniiiniste , Vi , t , l ä , rr polten .
ttur dieie ( tzraoe ersolaie um 12 llbr oiinapd die nachstehende

ck n > w o r I de » ( friien (fi» neraiaaaniermemer * . nnls in lemer

aiinitiichen gügensthgit . sondern , wie er au«0riicki >ch erttäne . a' 1

Deutscher , der die ibevomtioge flar überhebt . Er iei ce rruarbtei ,

batauf lstnznwe ' sen . datz ein Komps nach porüberiwdcnden
Tr»

b- ' lgen im Osten im Sndcrsolg au « sichl » to » sei un»

tvif ? nur , wenn N o » k « in einem ärfentlicben Aufruf die Aoi»

wendig »« ! » de » Friedentichtustes darlegen und von jedem Cff

und taüMten Perlangen würde , datz er auch bei Unterzeüb " " " «
dr » Zrieden « im Interesse der Reitung un - erc » Vaiertande » aib

' einem Pasten bleib « und ieine Pflicht und Sduridiakfü s6 »! *
aber dem Vaterland tue , Au»sichi de! , ehe . datz da » 11' Mar N

brntn ihn ( Ni>»fe , stelle und dami , jede neue llmstulzbeioepun ,
| " Innern , sowie Kämpfe nach nutzen im Osten verhiiiderl

wurden .
Weitere Schritte der O. H. «. sind in der ltzch-densfrag«

�lcht mfwn Worten .

Wir hubon bereit » auf Mf bsbeutsame Roll « bin " �

mirten , hi » öic ( Generalität in her tbriie der leett "

k .
" lxtl . Tie * « Mitteilungen erfahren iett öirtu

öie o uztell « Darstellung eine Bestätigung , und diele trrtnßj
zuchcidi hie » rchänzimg . »oft stbeidwtwMi�nt S b er '

teivst die Heeresleitung um ihr ? Stell uniimi Inn « erfncW bfl .

c . to ibr Eingreifen herbei , » efübrt bat . Wir kitten bcreil *

gcagt , diele Siel ! nng beinahe zur Zf «reile,iing �
ju! eidor « Der ttc v « | geHiliri botbc . Tic ©eneraiitJt de-

hfiranfte ' ick feineSniep » auf die Darlegung der mil ' wN'

smen Livie , teuderu suchte aurb di « rein prliti ' cf * (titi "10' '

dung selbst zu b«eintliiss ?n. Da » ist ober do » . wa »

unter Militarifrmi » verliebt .

Der ( Seseral oo « Vresl - L lsw ? ? .

Eine Karre spar denz veröffentlicht folgende Meldung :

. Üieiifrnl £> o ( f m a n n , der bekann » ? frühe re Mitarbeiters
lieneralielbmccchufl # von Hindendurg , ou ' nrif ' rrt un » zu der ü '

teilimg , datz er in bem ihm unterstellten Abichutt auch gege "
***

Pefcbl Per Negierun , «einen stubbrei , deutschen Vosen » p" 1' '

geben , sondern die Grenz « ml , bewuskneter . ipond »erteidigen wi'

ür weigert suh , einen Arieden » ivnrag anzuerkennen , weicher tti *

boutirhf » Land preis », %. die ofleinige Schuld de » deuttche » #*) ! »*

am Kriege in imtpeheirsmibrigei »»eise aner kennt und umer Beug

der deunchen Versagung . die jedem Deufblen P * »b»r«eitU>>S
tturd ) o�jxmtlube ( 4»eridiw ( uiruniicrt , in bi *

beutfcher Bürger »ur « lburbeUung durch «mtzerordenAiche
auk»

ländnch « Gerichte einwilligt . "

T e „ Deut ' ck ' e TageSzeitnng " «ehreRck da . ,u : ,
„ ( V« wirkt tu i e eine Erlösung , iwtz nvnlil�r "'

rin ( tterreral den Enlschlntz foud . ben Stondpunkl tin «" "

nehmen und durib die Tol zu verlrelen . den man nocb v«

ein Mar Tagen a . « allgemein lellstlverssändüch anzuneb�
sich berechtigt glauben konnte . "

Naurus bis ' andern Generale und (nicht die SlW ?
'

nmp einges - eben beben , dotz ein b « va�net « n Wiben' lnnd
Osten ein Btabniinn märe , nach » dem die CstVrfträük*' 1' '
der Cfeprovinzen die Br - völkerung nnfgefordert haben .

d « w

Lemtchf zu ent tagen , wird tr - obl sellni der Olsneral �
Breft . fiihmif einsehen , beb bie Zeit für . Taten " vsL

über ist .

Vlukßö Zus. MWkkskSste lo Kan. �ds.
R » «I e rda m . 25 2""*'

Petit , Nienwe IRefferbg - rschf Oeurnnl " heben nach O

»nrllckzekedrte Soldaten eine « nndgebung bernnl "' ""
und muhffn vor drin Knthnufe durch Reiterei auSeinNiidrrgktt���.
werden . Eine aukrstbrrrische Meng « von tIGst , KKenschcn ! »' "

Pilrgt "

ttzi »'

rnnmjmmtfmm

%Wor « m.
f Bon Werner Peter Parsev kMSnchent .

Da ! war damal » im Herbst , al » Makarsw nach Deutscht anb

law — in die Freiheit , wie er sagte , denn er kam au » Sibirien

»»- an Leid und Seele zerschundei, , mg zum gebrochenen Wippe »

Und einer Wunde am �interlops , die «IN prächiiger Baroweter .

ppot 0 » war kein « sonderlich protze Wunde , in knapper Taler »
'

grötz « etwa , aber sie haiX dafür die E. genichait , nie zu heilen ,

und schlictzlich für unsere Bedürsnifs » reicki ' r sie «u».

Wir waren im grotzen ganzen über alle » orientiert , wa » [

wissenswert wir ; wir scherten un * den Teufel um da » R: i . mu #

dl » J « land oder bei Irland , sondern ganz einfach — plötzlich

beim Tee stöhnt M. ikarow aus . wird kreidcfleich , krallt »ir Hände

ins Tischluch und Unit betuufctta « Pm ' über . . .
. Ralarow . ' sage ick,. . Rakarow " . . .

Ja . ich w,ll offen gestehen , datz ,ch in der ersten Fell erkchrak . :

Wach einer Weile aber kam « , » akarow zu sich, tächet : mühfa «

und sagt :
. »ich ! », Bruder , nicht » . . » » gibt Sturm und Regen . . . *

Und richtig , um Mtlernachl beginnt t » »u blasrn . die Aefte

Mt den Fenstern schwanken » nd stöhnen » nd e» gietzt >n Siromen .

Nun biite , hritlen wir unter diesen Bcrha . lnifsen tdtrechnungen

«Sttfi !
Tratzdem traten Sturm und Regen eigentlich nicht sehr häufig

ei », sondern e » war ein lmder H. rbfl mit warmen , sonnigen

Tagen und die Wunde registrierte da » mit duwpsen Bahren . i

Makarow war glücklich.
. Wie schön . " jagt er . »wie schön , . . Vielleicht — ja , viel »

leicht könnte ich mich »och noch erbaten . . . ? '

. tDaga ' elle, " sage ich. . na ' ürlich erholst du dich
"

„ Oh . " sagt Rataro » zaghaft , . du weitzl >a nicht . Bruder . . . " i

Ick mutzte nicht . —

Wiy Rakarow sprach nicht ! seine ganze Serie lag offen vor

mir da . von manchen Dingen aber sprach er nicht , » war al »

hindere ihn daran ei »« stolze . Upen ebin e Scham : und stets , wenn

er sich gut eibele ober schlief , Gest et sein Zimmer ängstlich per -

schloffen ; eiumal aber — ja , einmal , da sah nh ihn bockt, und j
ich verriet mich , denn i » muhte stöhnen ; ba warf er haftifl ein

Halen um , und ich te *. « ü fei nicht » gi ' chehin .

. Weit »r Uiuc ztzaul bat . " durchfuhr «s awch , Wwthalb

«ll - . . » i

Denn er hatte nur Narben und Etrirmen .

Da « war damal # im Herbst , al » wir unten im chrunewalh

wohnten . In einer winzigen , grünen v lla , und gerade in Berlin

einen brasilian icken Vogel g lauft hallen , ein närrische « Tier .

drffen Prächtiger Schweif Rofaruw eniznckl hacke Ist ging durch

die Gl ratzen » i « ein Peglfiektet Schuljunge , da » Bauer mit dem

Vogel in der Hand , und « « > d nicht müde , ihn zu bewundern .

„Brafflien, " sagte er . . im Urwald . . . ja . da wächst so wa »

. . . sieb »ach blltz diese Faibrn . d>«« Plaut Ist dir etwa « Aehw

t ' chc » se — je — — — — "

In dies »« «luaenhlick tauchte »r auf .

Ich vergesse f » nie . wie er daderl . »i ; ein kleiner , gleich .

gültiger Herr , wie taulenp andere , mi , flinken grünen A- uglein

und rotblondem Schnurrbart , # r fim angsam beton hob den

BUck — für den Bruchteil einer Sekunde — g ' ng vorüber . . .

. 23a » ist denn te * ? " tagte ' ch. . WafarowT "

tzlb . r M ikarcw beitzl sich nur auf die Lippen und schweigt .

gibt e» ja mahl auch Kolibri » ? "
fazte er dann mit

einemmal unpermitlelt ,
. Wo ? "
. In • Profilirn . .
Ich . fühle , wie if tif ßt ' do feg nntPan , und . cgentz eimu #

siebe rh- ift in ibm wühlt un » ai Peilet .

. Kol bei » . .
Dann ober rollt ein Wagen vorüber , kür de lfm Fnkaffen

Makarow sich interesff . rt ; er blickt hinüber , bleibt stehen . . .

er wendet den Kops und ich sehe , wie er unauffällig hineinspöht
in » Haste » der St ratze .

Kaum dundert Schritt entfernt steht her gleickgillftae Heer .

9r steht vor einem Schau ' enster , ruhig und selbsiverstöndlich ,

als gehöre er sust dahin , al » bestehe die ganze Welt für ihn einzig
in dieser Kusiage von Hemden und Krawatten .

. Ramm . " sagt Wakarow und taucht in » Itzedränge .

s >b«r da mit einemmal kämmt auch Leben in den kleinen ,

gleichgültigen Herrn , die Hemden interessieren tbn n chi mehr .

et tut ein paar Scheiwc , verwickelt sich , « ein Vieuschenknäue '
und ist verschwunden .

" Mut « ! " ruft Wakarow .

llnd wir saui «n Pa»>,in .

Wir hatten »m»i Liuu den zu ftin um ihn Io »»mr>erden . den »

er sagt « mit Paikian , ! o Itidemchaiflich . datz er selbst die Vorst . v»

vcrgatz . G« geu abend aber hatte er Peeh ; sein Äuto tarn wicht

werden , ( fine aukrstl reritche Menge

die Rrick - ei mit E>» >! en und Sie nen an . Nackipem der .
�

meifter die E rrasdestl m m u » gen über Kufruhe borg lesen »

wui de aus P' t Fvikgmenge geschossen . 5 V,' e n s ch e » ,,,ur

gelötet nnd SU » erwinPet , » XJ wurden uerliastet .

Der seit dem 15. Vtai dauernde alUicuieiiie 2 # m p «

st ' �
* . . . . . .. .. . . . .. . . .m, mniiiiwi mwiir —

Wei er ; c» war unrettbar eingekeilt in einem Gewirr von

— ein «, vielleicht zwei Minuten lang . . ,
Makarow hatte gesiegt .
Ilm de nächste Tüiiim - tiing ober schlich semanb um « V

drück e sich in d�n Schalten , witterte und schnupperte . » »

Menichenslcisch . . . �
. Ich habe noch jemanden in Poiisanne, " sag ! M' ' "

. jemanden , den ich liebe ; den mutz ich noch einmal sehen -

glaube , ich mutz m tz eilen . . . " gz
An diesem Atzend sah i * Makarow zum letzten Vtot

war . il » er in den tz ' achizng stieg , der ihn nach Painannc �rinjj#
lallt », zu jemanden , den er noch einmal leben wollte , weil tS .

liebte . Er stand « m Fensler , dz» lldesich » im Dunkel , imd

um ein Lächeln . .
. L ö' »<ch( , Bruder , llnd mach ' dir keine ßpi ™

Ntts. ck»! wo . . . " �
Dann rieht die Pukomotip » an . die Wcmen gleiten iTlng
Ich atme auf . Makarow » Wa %i * n ist bereit » au » der v "

Da plötzlich Ii , de ich wie versteinert . - iPoet
Im . ehkn llonpö il . ht ein Herr , ein kleiner , glei� ' "

Herr , m l lu ' ammrno « fiiüfenem Rind und rötlichem SckioU�
ort . Ich seb « ihn ganz deullich , ich starr « zu ihm hl »üb«l

» II etwa » ru - en — schreien . . .
Da ist rr verlckiwunden .

. . . Ich stürze aus « Telegraphenamt . Ich schicke
dringende Depei . be ab

llnd noch einer Stunde eine zweite , tme dritte • • •

klber die Rächt vergebt . Und ichlietz . ich auch der Taa

noch viele Tage und Rächte . . .
— Malaro « ist nie angekommen .

ei -

Da » Kult i> » Ministerium Heck M« bU sie ». *?1VinaaJ'
andern in Belroebt kämmenden Ministerien , näml ' ch dem �
Ministerium und dem Ministerium de « Innern , die van �
; oiuti der beiden Verl inerS ' aalsthealernn
bezeichneten Männer , nämlich Leopold I e tz n e r für da » a[ |
' ■pielbair « un » Tt Max v < ch i I l i n ? » für die Oper »
Direktoren zur Ernegnung vorzuirblagru .

Da » Potsdamer Schauspielban » wu de
�

Finan - minlirerium für rin Jabr an d» n biederigen Jntend
ffiirt VeWemann vir ROOO Vlork verPacht « . age

- Tie Tr > b ü n e" sTirrkiio » Fear « Wtznzl - r ) wird
der erste » tuffigbrun «. n TtrP . hnU . ) ( st n » i » ( » ' � "

Spielleitung KarUzeinz Martin ,



Lls UitterzeichmNg
FrieSsssvMages .

Freitag oder Sonnabend .

� Pari » , Zü. Zunt . lHaoa ». )
a » » fm kkrichi 8&ft dir diplamatischr L » « e hei #i r ».

i » « T � r j e i ch » u n z d e ä v r r t r a e r » für A r e >-

«in
*' Cr � " " " " ürn » i!i e r g f n trwariet . Die »nierjklch -

r. j
* ,0' rtl »- cdr «II eine St mibe d. ' iurrn , da die Siegel »e-

ß, . #*t ' ,er in der ftnqilei an der Urkunde angebracht werden . Der

Irre >
ivinladungen für die Unlerzeichiung ist bereii »

$m«nB L ' * " ben . Daaach erb ( kir die ssranzefen , Amerikaner ,

bie iil.' i
r ? raliener je 30 Piahfiirien , die Jap - nee 2(1 und

Meli L Kriege teilt ' djmenben Staaken feilen (ich in den
f der Plr ae . Ü i I ( e n bat den 2- lunsch gefluherr , Frau , Tech .

& Sekretärin an der lliitergeichnung ' eiliirbn . en zu laffen .

bl.01�! fc! Criien nutzer den AriedenOdeleaierten Fech ,

Ar»,
� *rr Rezierunz , ? e t a j n und die Generale , die

" leegriipue » beiedligcn , teilneb - nen .

BerlelSiina der Beul ? .
Das der bcutschen Kolvnlcn .

Ferfmllle * , ! ' ) Anni
J - tnipf mefdel : Card l ' Mner ist iu Pari » ei . igrtroisen , w»

' ' iu » nach der Friede « » uuteejflchn » n » verbicibkn wird . In

k.*, ' " ' l ' feifen tsfit man , datz der Piererrat seine Nnaiesenl . ' eit

I
� benube » wird , um dar Zchiiksal der deutsche » K » »

' n > eu endgnlüg j „ rezein . tfinerleif » dl - >bi die # erteil im »
( »t Gebiete wnier perschiedcne Di lichte gutzubltzen . Der

ererrui wird dejaiid r » eine «i - iiachung t ' f ' Uiijen uiiijsen ,

„
* K. r «tzbritannien und Zr- : itlreich beiÜzUch teainerun »

J1 -r « l> » » v» berr . trl wurde , | #wie e>". e Lbuiachung , die von

�klbritannien und Pc ' zien b<iü «! ich D e u t ' ch » L st a k r ! .

o** ftudgrarbe . tct wurde . Andere , se . t » muß »ie Aaiur de »

•' »niaioiaiibale », da » laut ii >erir >>» sur d e klinriuW dieser We<
fte uergelefjeii ist , mit größerer ( Uinainakeit sestselext werden .

' st noch fein Auds- Iiutz beaus ' ragt , diese Frzge «« »zuaibeitei .
bteke ' awenlgee bat jede »er iulerliiikrten Dele ; %t ( »nem eine

erberriteie Arbeit niidiSUen lassen , und w- rschriniick werde

11*1� Srarterungen genügen , um zu einer gemeinschirsl -
" Siejclung zu gelangen .

- -

Di « Tnleitung der deutschen Hanbeisslottt .

Prüf fei , 30 . Aunl . lHa » a » . Neater . )
Der DklnlsierdeZsldenk eeklar r Im »re ftnr - imet a » i

,If Jnlerxestation bezüglich de » Anteil » Pelgien » an der » an

Jsu ( f4l * » b aozuletteaaen Haa » el » jl » lle , di - ß

schien um die Z u ni e ! s a ng » an 300 000 Tennen j' *<

lif?" ***" ' *' e Zuweisung »an L- disse » jedach erst n. ' ch Zeieden » .

erfetgen k»nne . Belgien dabe die Peeficheeung erhall ' «,

» ( » d» stau s berüUtzchlig » weide « falle .

( Trn Hove. T+cfe ! PtUtetlimfj ist sassch . « xrlrod Ist tm 3V
sitze eiltet studiseidkart « de » «» « wärtifteu Amt « » , die ihm da » - !
selbe im Juli 1918 au»liest «lll Hai uich die nur biglom « . !
tische Wertreler und Siitglieber diPlomahischer JMijsirtien
' ehalten . Viti » diesem Grunde ist es »«8f »eniiten unverantwortlich .
wenn de » UuGwSrtise Amt dem bnyerikien Wesnndien nach Mün -
che » niitieilen lätz !, dah in Berlin über die �luinatische ( hizen .
schasl Axeliod « nicht » besannt ist .

Es ist Pslicht der znstäiid�cn Behörben der Tatsache , daß !
Axelrod dip ' smotischer Verlreter war , iKechming zu tragen und
daraus di « entsprceienden Dotierungen zu ziehen . Der Zw « �
der saisliieu Angaben sann nur der sei », ckxelrad trotz dieser
diplomatische » Eigenschaft v« n dem rasch arbeitenden Ttandzerichi
erledigen zu lassen .

Wir weisen nachdrücklichst aus die stasten hin , die ein sosche ?
Borh . rben nach sick ziehen muh . W' II die deutsche Regierung in
Wahrheit gute Vez�ehungen zu Totvjel ' Ruhbautz , s » dars fte sie
durch die Auttieserung jtjeirad » au die Vtilitär » na- dt g e -

j Hedem

ANS De? Derlei
Utbertriil zur U. ®. P.

In einer swrk besuchten Versammlung
Aürsienberg tNechiemburg Herelitz ) wuide
Ucde » t « lt zur Uuui?»angigeii DoziiUdenwtrati «

der D. P.
einstimmig

br schlugen .

#*
der

Von de »

üfrtg - . t der I gntporfarheiler .
Am Sonntag drn 22. wurde der V. rbandtleig in der üblicheit

Weise durch den Veibandtnorsitzeuden Ltwaid Schumann
«röftnet . Rächten , die Zstahl der ithlichen Kommissionen erfolgte ,
wu . de noch beschlossen , die Frage de » Räleshfteni » aus di «
Tagebaidnung zu setzen .

Ten Geschäsisberlchi b * Vrrhandbvorstanbe » er »
der Veihandbvvisitzend « L » iv a l d Schumann . In

stiuidsger kstrde verfeidigi er die Kciefi » Ia ! ii l deg
Verbände » und wendete sich schori georu V> rdvGim ' lg ieder ,
die politisch aus dem Baden der U. $. ? und .A. P. D. sicheiu
Diesen Dkitgli . dern wirit er die Inszenieruna »on Sireil » vor .

Verteidiger R. « ekZ wird un » mitzeteill , das ; tzi� die m t den unsinnigsten Forderunge » motiviert wurden . Bei vielen

Das Me' - lal eus

anscheine ntz vss z ose Ze ! tung » n « t z. wonach et sich um einen
öuS l5 ; . i ' 9iftffi, ; c?eU abpej . uerkeu Kchuh gehqndoit habe , noch den
angest . stren EtNlittlU >' st «« unw ' hr ist . Tatsachlich sind au » der
gvgenibberltevenlden Jfti ' erne m e f r e t c Schüsse abgegeben war «
den , die sämrltch in nächster Rabe Hude ? » einschitigen . Ter
ÜJ e ( ä " | n i » b e n m t e , der Rades aus seinem Spaziergang
begleitete , wäre um ein �aar ««an einem Kr Schüsse getrof¬
fen worden • leichze tig mit diesen Schüssen , �dir entweder
un » einem Rerclver »der au » einem Geivchr «dgrg,lw - n siich

jseittee Auisürrungen wirb er immerjert durch kürmiichen Wtbe »
>ruch bei mi , ium Angegriffenen unterjoche « kehr oft muh
der Leite , durch itarke Glütk�nzeichn , die Ruhe w! der herstellen .
Nachdem der Redner noch sia ? da » in gemtiiftamem Kanips Er¬
reichte <»r »»lhebl , ich ieht e, mit einen , Appell an die . Aotligiaiilät
und Versühnungt denn für übe sp »in ! st, sehe lstichiung sei im ti « -
batide St ' um und Vcrsiäi diu ».

? n der Nachmit agdsitzung nimmt bcr Redakteur Drehe »
de » „ Courier ' zum Bericht über » ie Prcsie da » Wort .

uifte ein IrWn sie » Dkaschi , rngewebtf <» ' er , da » t - ermeitsich nur ft > gegen den . Oiiffl , aber sü , die Lundetve rleid .v » ng gowcscnb
dazu bestimmt war . die anderen Schüsse zu verdecken . Dah die
Absicht besteh , inst Angel eweuhail zu verdunleln , geht
auch bartu # heij ' r Iah ein Vrirf , in dem ein S t r a f ge s a n .
genec sein « Vrob »chtiing „ » im dieser Angebeuenheit der Vor «
teibigung R,' . « tk » übrrtnilloü , wogte , vonderBefärberung
auggeschlossen ist . *

Bereit » in einer autfüstrlichen T ngnfte vom 0. V? ärz hat
R. chidanwall Tr . Weinberg den I u st i z m i n i st « r auf die
Gefahren hiugewtesett . benen Nobel im Felle ngessangni » audge «
setzt ist uno die Ueberfuhrung in da » Unier -
suchnngdgefangn, « verlangt . Dn » Fiistizministerium ist
alfokür alle Grjnbren eerairmortlich , denen Rades infolge seine »
LtrfenA ' alt » im ftellmtgefängu ' » ausgesetzt ist .

gstet dieser Äelegenhcit fri auch aus die Taftnche hingewiesen .
dah e » den Verteidigern Raldek » trotz aller Vorstellungen urch
Beschwerbrn bis heute noch niibt gestattet ist . ibren Vlanbanien
ohne Beisein einer Siertcht »e>crson zu sprechen .

S! ne ; rreii ! hr?n�s Anfr ge �es VsrnzArks .
Seit « inigen Tagem wirb in Hall « bor Prozeh ge�en bie

tlstSrder de » Cberli - utivantl v. • I ö b » « »erhaichelt . Der vo- richt
über btrfe Vertwntlijng , den auch der „ Vor wärt » ' benutzt ,
siamwl you einem *ü, ( «rlick « n Mpfesl - oiitzenzhurean ,
werden debhatzd über dies «« Pro . zeh im Fusommeubang
berichten , wen « da » Evgetzni » der Bewevdausital »! »« und da »
Urteil vorliegt und eine frfiifche Würdigung mägk * »st .

Ed trnrr für un » unverständlich , dost der „ S a r w & r t »' sich
diese Gel . ' genheit der „ Rreiheif «in * « » « zuntschen . nicht
geben küssen würde .

gäbe de » „ Vorwärt »

Die 5' »? Gfgzn Crzdergtr .
, . ÄN der pfÄ >« » fWf » n Presse wird seit Mvnlchg - nÄe nuchn -

Bk ,9 flÖÖtn b fhberaer gehetzt , li >eft uian U/m die Hoivt -
tXiivn beimißt , buh Stojiernng twig NüftorrrW « »

�>Ntsung fu ' ) #jiir Z? nn ahme deS t�tie - deiitzveitrose » auch

2� . �ie beiden Vorftvherlte bereit steftmden dt <>en . <Sd

©reibt die „Deirtsche Zeiibung
"

im Sewartifd chrrr beut ! gen

�pflcivrubgo &e :
«■•» mutz all , «ding » ofn merkwürdige » Befühl für

" ' « te fsreiwilligenlcuppen sein , Schild wache

i ? ft e h e n t » * diesen Herren und wir wundern UN» nicht , dasj

jT �» u kein deutscher Dkann mehr [ «ergeben Witt . Di , bei steh !

�W' iMirflich nicht fest , iv o Herr Erzberger sich jetzt

»
� ( h ä I t. A l » die Posten in Weimar sich weigerten , Herrn

�?vrrger wetier zu schütze » vor der stürmischen Peliebsbeit de ,

�' Maraner, ist er im Aulo abgerückt . E « wäre ein Jammer ,

in b efem ~a ' i <rnn etwa » mibeiiahren luace , vor feinet Entiar -

• 0 Oie rtwljl bald kommen Wirb .

n. Man feitrrt chrfe Melodie . Wir baben sie gehört , als

iju �lixeirvauig , ttar ! �' ' iebfneritt innb Kurt Cisner nach

olrn , sie »eisstum - inten erst , als diese varkiimpfer der Sie -

. mrion b. thiiiflomordrf n>i ) r «iwn. Will man Einberg er jetzt

�>eböe Scittrstsal oe reiten ?

De ? goß Schetzermsmi .

ortv
' fXtf! en Wt von uns bereits geniebdete Verfta - fttiug des

Metntci . vn Jemma ' listen Scheue rma n n durch fnanzö -

Me Ltehärden , erheben die in ibersaiiies airvchetdbei . Prelle -

Ureter Protest und » euiangon , hast Tcheuermann sofort

� * " n - " " aiien mv�ctnWB fje gmiiigi seien . | m « mutzie ». ib V. TrrtZ

Da » sei ein sozlnltjtischer Staudt unkt , da » on * ©« bei st «! » be¬
tont hätte , sl ! ) Die K r > t i l . die er an drn übten Rrbenerichei -
« ungrn de » Krieg . » üben wollte , sei stet » von den mili -
iärischen und sousiizr » Fcnsurstcilcn vereitelt
worden lo sei el also nicht seine Schuld , wenn d t Inhalt
de » Blatte » nicht den Wünsche » der Mtlgl . eder entt ,r »ck>en Hab«.
Ai » Dieher aber autsührt , »atz , «I » nun »et S. litarismu » und
Kaiserin , u » bri un » gestürzt , sich da ? wahre Aesicht der Entoni «
gezrizi habe , erh . bt sich ein gewaltiger Sturm de » NSidcripntchg .

Der Tag irgZiritr , ergreift die Nrlepwnbeit , um arnr » die gwisrien »
rufe in seharsen Worten vorzugehen . Aach * ntnit der Rah «
gehl der Sieft rent zum H i I j » d i e n st g e s e tz. da ? er vereidigt ,
und zu de « Peiriebsräten über . Siach ieiuei Meinung
laben diese Rate nur dann . prah . ichen Erfolg , wenn sie stark
Hand in Hand mit den ( Seweriswasten atbciltn . Mit Adtohuung
der politislhen Räie schiiestt er ( ein Referat .

Wm zwitiirn Tag u> rd mii der Tüickusiion de » G- lch - hststlie »
richi ? begonnen . All «- iier flrdnet erhält Klose - « Orrtm dag
Wort , der wW* et datz #* ihm in der üb! chen Blrdozetl nicht nwg -
Kch sst zu dorn AesA iftiber ' cht Stellung zu nahnum . Er bittet
vioimehr als »oiTefereni »er Cptwfition um dinge re Redezeit
H erauf entspinnt sich sasrnt eine hes ige A' eschäftsordnung »»
bei ) « ee, die d<e JUdezcol aus 20 Ali nuten sesii ' tzt . Tie C pptssiiian

' " f . h j Mliüstt h era de « F - W » » b lehrt erst zurück , nachdem All ose eurg" x
uHfc«sschrä »i »e R- dczeii zvogefi ch rt bekommen ha «.

| Cm einer p» mchünt . i4vm Rode tzält kilofe Abrechnung mit
. der Mr,eg » poiilij » et Berbandövorstande » un %

wi « ber be » . Courier ' . Die «uftmiWUßich »
iSvannunig in Trim ' - ' ortvub . iterir� ' en M n' tJstl wester «I » iii '

ssalge tziesar ganzen PotUck . ~ m„ . „ tv - " « >« gairzen PolUick . Die Tra » » por » arbei « Hütt «, et *Und richtig , in der hennzien Z! ! orgen - Atr »- I j »««, , das-, m » noch eine reckst baüdige Slmberung in den leiien iden" euitüifrt rc st « » arüAor , daft wir bie Be - , VrrfWi « * - '— v " o .
richte dieser » �re standen , n. cb . . et�enAichen , « üblich w. i . - �
un » biejet Prozetz . peinlich ' sei . Do » ist »urcktou » nicht der

i sfall . denn ' ' MM
. . .

e« bestaick niemal » e n ftwaifel . datz ! %a %eft #bel »lle
von un « die schärfste Ve - r urleil « mg erfahren .

Aber verehrte „ Vormi . tS ' . VeVrftion . wnrum stich von �hnen de,
. Hochr «rrat »pr - e >zeh ' gegen , die V<Tgnrbcit » f <» tfr tm Auh . gebie « .
sowie die Prozesse gegen Un abhängige in Rüenderg um» emit .

- - - - -- - —v. Uf«»» l»•«
Da » treffe vor allen Tnngen aus den RedafUuc VI ü l lex

zu. D- r «che b e «ich dem Boten der u. gi stt. D. steheräon Mit -
gkiedee sti » «#, d,e erkennen , bast eine Einigung „ich jj ' �ammen .
falltuig der Rr >ft « mehr denn je ndfg s «. Av » »ielrm sstrunbg
machen sie auch nicht vor ber einen «der der ond ' rrn Peps »« haltC» Iitutz petz« «. le » oatnii werdon , um » w Kai »n Komas « fürdie Barle stecung dar Sage der arbeitenden Mosse « zustiitHnenja -

. fnofß ? s zn »erlgsfen . Auch ber Grstintzl ? » an Ha nies !

in f . Rfr Bf « ie an Ciemenreaii um tfiriflorung de » ? vr - j
. " S erst ! cht untz P ratest gegen Hie dem Vätferreiftt wiber - 1

� Schemde Veraevaltistung eines WitglieN ' l der deutschen �

haben , vollständig totgeschwiegen worden ? Und
sollen wir die Sichr �hrer absichtlichen BertuschungSperssuche
noch vccgrätzern , so sind wir dazu Mievzwii gerne beewt

IluruhW is e- ?Rdshk?ß a . H.
L » n d » b e r g tgBorWe ) , 2«. Juni .

In der letzten Recht Ig e» hier » n ' fitzwerc * » « ruhen
gekommen . Nachdem sich « rnschenninfie « « us drn , R,rA »n,e .
sammelt hatte,, , bauutsäch « ck Jugendliche Im tütet vv « lg »i »
2« Jahren , » u de t u r P > ü n d e r u n , b c z P r o v i a n t a in l »
ausgehetzt . Die Menge zog darous zu dem stufet »# bat
chtarltic gelegenen VrinionMnt , entwaffnete den «uften , schlug »ie
Türe » ei « iinb » egenu dal Praviantamt z „ pländee « . Die aus .
gel , »teiie felizei und teuemehr waren machet »«, winr *i, ( eilu «t |

Da »
Der «chotzea »»«rügtganze » rvpiantamt wurde auHgeplgnda . - t .

wo « über eine hakb - M Pi »«.

Seraewaitigung eines AtttglieiH ' « oer oeuiiwcni .
bf " M» r,enst » ube » zog die Meng « bann >« bw,

. . . ation erlitzüsn . Auch w i t können bieten Protest .s(f"' ' 5
t ""1 ,ur Afhenemiiieiau ***; , , « h»

" irrst iiten und erwarten von her srantzäsischen Regie -
* * ' er,agfn • rr *0 «" »t werden . Auch k«rt nmrt ( trT. uit '

"«nfl . b«! fit ibm sofort Rechnung trügt jVeu. e ». rmitt . , ist auch d. e , elngeir, * , «

j , . Wir ntii tfn ober fKirnuf hinweisen , brist bie beuHrfw ,p "<,tn, | ,rr,,e > �ckimalz und Reil wurden gerauht .

Z�S-' -rung unfc bie beuftch « P reffe ihr ' m » r « I i s ch e ,
. . . . . . .. — . . . . . .- - -

* tntt

ed ) t , gejMt biete Varletz ung internationaler Roclite zu

kr , anh . üievd » r Bei fall
lohnte die Aubsichrungem .

Der Aeriehl der Bkanbaiapeüftinges ' mnnssisn besagt , dastStil Delez erte iw v sitz von gültigen Maabaian seien ' , 4 Dele¬
gierte Mnnei , nicht anerfaiiiil werden . Äum Aewerkschast » .k o n g r e tz find 96 "Hi legierte zu wählen . Roch der Wahl zeigt
sich, dach Berlin , Hamburg , » ie Aeeleute ,
lZtratzenbahner und P o st » hne Vertretung gc-bliabeu siu ». Va „ ein gen Delegierten wir » diese » Refastat schwvs
gegeitzeA . Vom Barst «, ib wird der %* fthlaq gemacht . 6 Ver¬
treter » Jgu zu wählen . Berlin und Hamburg vtrz ' cksten aber dar¬
aus . * • wurden nur noch Amlreter vorg nanntee Bcnife und de »
Oarstantzs » guwsthit .

Räch der vs . tft,tzktza »se wirb «in Veg ühiingltetegramm de ,
Trandpaai « « heiter Deutsckwste reich » verlesen . Daraus n- trh di «
Dilstutston strigefetzt . Aast alle » i »' s u f si » n » r i d „ e ,üben scharfe Kritik » « » gicht «u , an »er . Haltung d

B- rbaudda » rst « vdaz während und�M st«. ' ' '

nicht » uv am der . Haiti, , ig dt »
nack dem Kriege , sorrden , auchW f 1 • "«rijr »IM»».' wur», V I

' " « " » ' " ' ' ' N letzigen sagi « isftsche . , Regierung . Dieie Re,
,etur . g ist wu iltzeen f0 Beschütz

�»de-st- eren . selbst e i n g e i cl, r ü n k t bat , st , sie frpni

J*U Sifluthaimefiönflen gegenüber ffiefe Zkchckung twr Uuan -

' " Obnifcit der F- territarioIitÄt ni ( f >( anerkennt . 3a -

j
vi » m de,, , p Rab r k, nvä ? metzr aber in bi - n von un #

n bon letzien wn gesrlnlderte » öüen ber Miftplirbcr der

�Ifücsien biusoiiintiftWn kelegatian A s « l r ob unb

v1 1 c f f a r e tu hat weder big bewtf <f * Regierung , nach bie

. ' u l s ch « Presse irgenb etwas gestin . um blase Per -

Atzung de » itiiernntionnien RechiS zu beicitigen .

,
Wir wallen abnurten . ob nunmehr , narftbmt die beut -

m) fT, Journalisten am eigenen Leibe erfahren hoben , wie

' ffrtuoU die Beochtung Sei Aestche M' or bw ksternborirdliftit

lie sich unfern Protesten gegen bie Aburteilung RobekS

«iid Apetrobs anicsss testen werden und die sofortige ihre ! -
r - ' i ' u auch von Sief so rem unterstützen , gegen den über -

**" *>1 fem Verfahren anhängig gemoeisi , worden ist ,

mittag iß die Plündern - ß sin Arvvianiamt n»ch in »»Ben ,
ittangc . Hafer wird woaeanirifc wengtfahren . Da » geiamlc'
Lcdrrzeug tß geraubt . Militärische Hille kennte staltet nach nicht
beranged » » werden . Die Bäckereien sind »ea *e früh r # n der
« enge g f st • r m t worden , l « daß tzanitoerg mitiago » hne tzr »!
ig . chür die Rnchiftuttde « | Ub weitere schwere Unruhen
zu erwarten . •

giiwu ! « Beschützerin » I Atzb ' t »l »,
» « bie A. neruv « «' iheirng II . , i « bald " »ch n,ehr . � tatz e r I ' v ist-tzi not de , Cnn, « » zusammen , ve ' bm mwt geü » let ,am kcklutz sein », lltebi ' geit »och eine kurze rrrklärung zu g. en.
Ale Redn -r sttanen am Tchlust . batz n » , da » geetnlf yro . ern lal

den Starnvi mit dem Nntrrnehtnerlum « usnebmen kann , un « 3Zi un gart hierfür den Boden r » Mhaisen k w.
� .D c «ethMbungen » ab « n bann aus JXiimiach . » » " - » 3" "»«,

vertagt .

Des verfiel xegen Vreirod .

Maische Angab « des Auswärtigen Amtes .

bäuerische Gri - tuste in Berlin bot seiner Regierung mit -

an zuständiger Stelle nitzi # Nimm dciqnnl

befc «teltotz m tipUwuaisrtz «» G' ganschojl sich in Deutsch - anb

Die Nella�e der HliMchekWles .
Man schreib » und : ,
Yn einer « ußerorden blich mistlichen Lage belinben sich ,

« i
die Dtiiitärperionen unb var « Ken Dingen die t ? ä, n i jche n i "' !� '
M i l i t S r b e a rn t e n. die mo * einer islerorvming W | -

■st . Vtartxtlriegsmintsstriuins noch big zum 10 . Juli 1919 im Militär -
#errtn »»a, ) ,st ' tixverdültnis zu bleiben haben . Xcun wabrenb benienioeu

Fabrikmailrer .

wakrenb denjenigen ! W» » » einleiten » du , aus hin . da «Militärverionen . benen es burch ihre f erbinbunmm « eiun - einjeluen Bei trieben »tzue Zutungen ist . au » dem osfizii ' Len Vtiiitaetzteich autzzuicheiben . nnn - stände g, » » mn,en war . Diemehr mumeiil be , ib, - n allen - " - gl �'mehr zuneetsi bei
oer ! rag angestellt

j bekommen , sind

ihren alten Stellen durch Bl ivotdienst » i ssiereineiettung und■ " - -
I »

ne an , 28 . Juni in W. iiet Fcstsäien tagende Brrfatmn -
aller in gubrtlb - trieben bcschmtitzte » tünuret uu » V»»u-

rueiltr nahm de » Berich , über datft lirgebiut wt. tktpaiid -
verbaler » Briiiirer • ielokiabuftriefler entgejerude » Büuaxofilereetba : oe», siollezt f hcktr»,

da » Kollettivstckouinien in den
der OrganisanenOleltirng zu -

Kündigung er ' elgtf dann Durch die
war d« > Molleliwadkwmncn • *, 1». Juni

weilerrnr Arrjoig der Dnvge srnidei , dann stier -bcfomMie » . ünb
aufweisen tonnten , gezwungen , btewlben und noch mehr �e mit dem Verband der Barrae irbüiie ici . gcsegt si . w
Dimsle Illr ein weit « » » geringere » «ehalt zu letistn . # # st » Vrt bände » Berliner Mrb ' ün ' dustr rlllr cmuh btitxjenb geiorben werden , öatz füt du - gleiche AchtzU j bemg. gei ' sistr . wk et sich , «iaauch ber gleiche Lotzn gezahlt » üb . I tutwe hauen big amtistägiaen

Hochbau »
Tee

■■nPctlläctC
sich » sai�K der guttj anbeten �rrtzchlnissa ,

äxWtiar ut bau äKVtoiibeititzlwn



?e?chästi . zt iwrfben , mit diesm wKüt ewrvNwüden fr -
Härm kenn . Di « Bk » handlun » ! « » w * « K k # mbi $ t mit km Vor¬

schlag kr Hrteitgsbir , bm Ortrirkmanrcrn « in « n CiunknloSn
b*tt Ii, 10 K. »u zahlen , oi \ o 1 # V| ( w* i # Wf" ' 0 « r , >»>e *4 Wx
Tarifvertrag fwt Sw* « * 1. Ivii DorfiW . D# -
jtnißrn VrtrirbAtmuMr , di « in großen Cdamvtte - « nü
St�ttnlpciiwrfxittr . , an Schmelzöfen , Generatsren und Alüböken
ausführen , erl�alton , fonxtl sie »n: t birfrn Ärkiten befthSftig !
weiden , einrn Stundenlohn van 2,80 >i . Dte Xach,ahiung der
tMSu vereinbarten Säht soll mit Abiauf kr Kündigmughtrist
de » alten Abkommens , also mit dem 20 . Juni eriolgen . Rur
die in Fabrikbetrieben beschäftigte » H>a»ihilf »arbri <er wur : « n
kein « Lohnsätze in Vorschlug Heierachd , da nach Ansicht der Ber -
treter berliner MeiallindustrieSer eine derartige Verusigrupv «
für Aabrisbetriebe überhaupt nicht in Froge käme . In dec Di » -
kussion . »eiche sehr lebhaft und rege war , kam einmutig » um
Nusdruik , duft d- e für da » Oochtuuß ' Neerb « festgesetzten Lohnsätze
auch für die in Fubrikbeirieben beslhästigten Maurer und Vcrn -
hilj «ar »ch ! er gnr Dnechtührung kmme » bgw . eriampft ivrrbm
müssen . ( 5i wuche einstimmig kschlvffen , zunächst de « Bchlich -
iung » au » schub anzurufen . Auch einem keiisd »«« E. HI »tz » »rt
de » Kollegen Kaiser wurde die äutzerst stark befuchd » Versamcn -
lung gejehtofsen .

Lohnbewegung ber Vkkmbsz ? mtnmr .
In einer sehr put gesuchten Versumwsuna der BeinebS -

Zimmerer am 23. Juni im Aawerlschaftthau » nahmen diese Ctel -
lung zu dem Angebot der vte ' aLiuiwitriellen . Uu » nuh « » lo » er -
klarten sie die fsugeständnisse für ungureichend . Aus leinrn Fall
könne einer Zurücksetzung der in den Beirieben beschäftigte »
gegenüber den , im Hochbau beschästiglcn Zimmerern zugestimmt
werden . Viel such beschäftigten Privatunternehincr Zimmerer im
B? rieb , welche dieselbe Arbeit wie die GetrirbSzimmem au » .
führten . Letztere bekämen nach vorliegender Vorlag « 10 Pfennig
weniger an Lohn . Auherdrm zahl ! der Betrieb dem PerWuntfr -
nehmer pro Gesellen den übligen Metsterzuschl «g. Bei « twa »
gutem Willen könne also hier der gleiche Lohn wie im Baugewerbe
gezahlt werden . Auch könne da « kieich » ' «r : fm « her angeführt
werden , worin der Görmchfich enthal «n : tzüeiche Arbeit , gleich «
Löhne . — Einstimmig wuck der Vorschlag der Unter -
nehmcrabqelehnt . — Der Antrag Kablmann : Dt » altrn
Norderungen , Gleichstellung mit den im Hschban BeschästitUen ,
aufrecht zu erhalten uwd , f « L» weiter Unterhandlungen abge¬
lehnt werden , den Lchlichtung »au »schub anzurufen , wurde «nge -
« ommeu .

Siisieslellten der Leder » und Ledertverenbranche sowie der

fonrnnem ToMc . 35 , trot�m s�Nuh TnztMiltfTchm mrgtfnmq , * b doch yrdk kntfm *

� • WM�Tten » « « onNiinofn haben Wieblich auch die �besonder » die Jnleressen der Jugend zu vertrelen . V: «l !-"cht

6t rtt hei . Wh n direkt iitM und tzvn tlchoirfitJrat ktvon iibcrwu - 1wollten sie uu » auch nur uvaicisch vorsühreti , wa » S-ötu. tS-

gen mu> i « n , ko % btefer Hamfos sie ans die Duner in eine ,
mu #

�tivic » ringen tnürde , in Her sie feine Seihe spinnen nnarde ! _ „ _
*— .

Änl blekmi «- . iinde gingen iie Vertreter der Stra & enWn
c ' t | # n bct Unentschiedenen . Der . Vorwärts vertech-ch

von ihren , anfänglich hartnäckig verteidigten Sian ' dvunft ! rf?- SBtr4eouftuf ' bei dem ihm ' bo« cnf
ab imd « rfiorten sich zu einem « rntgeaenkommen bereit . Da ' ! %. T ' bo� " � « rohe . . «n,i »h«ng «ikr «fl «uf breite und uneni -

anch kr Zeneckverbänd eine Einigung dem auch die Ber - ! b?", «" * » &» " • Diesen Leserkreis will er durch em «

liner « evö ' kentng in Mitleidenfckvft ziehenden Kampfe |
vermehren " .

vorzog , so fem ans haibem Weg ? eine Einigung zustande . «
Abperlen » tm » de » . vorwärts ' ist rührend . Em »

Änch der Vollzug » rat bekundete sein Interesse au de ? so ! ~
darauf »ngeschnilhen , d « n Meist der . nnenlk - ' f - �

wen Masse gerecht zu N>erden . Er muh auf diese Leute spekulieren ,
erf�Usmitwichtigen Prraae , ivdom er wünschte , zu den Verhandkun

gen hinzugezogen zu werden . Dieser Wunsch erfolgte in

einem LuMirblick , a ' V die Verhandlungen sich bereits ihrem
Ende zuneigten : aber wm Oberbürgermeister tvurde tzus

Jneeresse de » VollzupSrateZ sein anerkannt .

Am Montag wird sich der Zweckverband mit der Seche

beWiskigen und endgültig seine Zustimmung erteilen , Ivah -
reich die Aktionär « der Straßenbahn am 12. Juli ibre Ge -

ncraltoetfcntmlunfl abhalten . An eine Zustimmung ist

nickst zu zweifeln , wenn auch die Aktionäre nickst gerode

glückiich fein werden , daß sie nicht besser abgeschniLten
haben , wie das der Fall ist .

Die Befürchtung der Straßenbahner , daß ihnen ab

1. Juki ihre alten Lähm jrckjt würben fortdrzahlt werden , ist
nach ber jetzt erfolgten Einigung und ber Uebcrnahme der

Straßenbahn in die öffentlich « Hand vostkonimen grundlos .
Di « Angestellten brauchen nach dieser Richtung kein « Ar -

fürchtungen zu hegen .
Da » Siraßenbatznuickernehmen wirb , bis alle Modali -

Ken im einzelnen erledigt sind , von der jetzigen Straßen -

bahubirektion auf Kosten des ZweFve - rHandeS fo - rtgcsührt .

Est ! Raubmord in de ? Kochslraße .

In sciuer Wohnung . Kochftraße 46 , wurde gcstern beV

71 Jahre alte öicmtner Ernst . Budever tot aufgefunden .
' Der alte

Mann war mit einem Miede ' erstick . Häii : >e und Füze waren

zesesselt . H« handelt sich um einen Raubmord , wie die näheren
Festilellurgen ergaben . Ter Ermortct - unterhielt B- ' j ' ehu gen
zu jungen Burschen wegen gewisser Neigungen . E« wird vor -
mutet , daß der Täter in den Dreisen zu suchen ist . mit diuen er

Cch- chinbustile « nb des « chich - CroSH - Mdel « . ' Dann- rS ' aa abend : verlehrt «. Di « Tat ist wahrscheinlich in der Rocht zum Eomi -
*7 irtw Ol) " r . . ev.. r . . «m- er « <«• ' Tim WV1tV ' tl rt l hiO11*.e\ Krtf f \ h?' .»«7 Uhr in den Musikersüiin , « aiser Wilhelm - Gr . 31 , Branche »
Versammlung . Bericht über tat Ergebnis der mit de « Lid « ! -
geberverbänden gepflogenen Tarisverhandlurgen .

Lu « Ttreik der Beamten ZiuStzelfee . Wie bereit » durch die
Dag « « p reffe bekannt , /gehen worden ist , befinden sich die Be »
amten - AnZhelfer de » Posischeckam e» und de ? PostzeitunglamteZ
seit Camuchend bzw . Vloutag früh im AnSstand . Der A » » stand
wäre bei etivaz mehr geistiger Bewexlichkeit der Staatsbimau -
Iratie wohl zu vermeiden gewesen , von j�r zum Ct »« it ge

otierb ausgeführt worden . Die Kriminalpolizei hat ein « Be -

lohnuiig für die Ermittelung de » Täler » custrresetzt .

Die £>ükt d- tr Ordnung und Sicherheit .

Ei » Passant »rschnsten .

In Sckimöckrntz - Eichwalde wußte bi » her kein Tllnisch ctnxrä
von t . i . s »u für d « n £ tt verhiinqeen Beäuzerui - gig�touch . « i » der

. . . . . . . . . .. , «öäUröoiritatbeiter Will » Bayer , der im Kriege einen

» wungen , suchten sie natürlich , ««stützt aus d « » « lmibe » an die schweren Krrpsjchuß erhalt «« hatte , am Donner » ag . den 19. tz. vk. .

ssziale Gerechtigkeit ihrer eigene « Eiach «. »,n einmütig gifaften 10 % Uhr , von seiner Dienststelle , Bahnhof ». « hwathe , nach
Streikbeschluß durch Ttreikp - ßlen v» r de « »efirelAen Biensl - tr ' c «« « ose « , «ichwa ' cher Str . yteyne « Kcchming mit dem Rad «

p' llen hochzuhalten . Sämtliche » inganze de » Pasischechemte » s� ' rch TchtiSelwch fuhr , » « * « er von < i « m Pasten Mt«e{cho, . ' «ii .
waren aber inzwischen durch mit sch - ,,,l »«« M« e « S,e, ; t » » waff . iN « « leetz den Schwewermwnkl « » stuabeatang ohne ieu - Hi - s »:
«et « Keichtwehr - Freiwillige besetzt . Cyi « de » ««vuitsitu Vnla ' k

' da » konnte «einen • arbantzstrstf finden . Sein Kolleg «
wurden Streikposten stthanb « Dame « » » « den tteichaWelr »rei - Hol «, ber hinter Boi »? r » mt dem »lade fuhr , »enachrstteigie einen

willigen verholt et . Di « Ärundiosizkeit der Verhaft » « » » » acht lilezst , her ai - er die hjü ! fe ! «i stung » Wchnif . Der scht - erverwundcte

sckon aui dem ilmstande Herker , datz st « «iubz , Seuntzen lpoier ! L>« Y e r ist nun im ltzeser�lozarett . «. ' lstädter ch»f , Maiser - iMl -
wieder fceigctassen werden nuitzten . Di » CefstaSiSchleit , b«. ! h«lir >S. r . S seene » »ertrstun, « » er, »»«».

Wher « aber die arbeitenden V? i » , schichten * * » , . »: « Stech ! , » | Der fstAen , Ml che r V» n vertzaeegn - aw. am, Schutz « » gab . war

verlangen , daß derartige Eingriff , m ki , »»»»rstfchaftlich « » « - ! " " »utfche , der «. st vor 14 Tagen bei der Maschmm, -

Mtigurg unter allen & „ stäuben uniechletb «! , . 3 « i » nmtt v - m »a' dtz . «en -

Uachgrutzpe IX »ess«! � reitilinbuftri « ( Tuch - , Zepvich - , ;
iV

BetBUevung ist ob de » Vorfall » naturgemäß stark erregt ,
Stininips - uiitz Tr' totag «n�. Sure . «uch- , »std «» - , *. #***. , . an� , fragt sich unwillkürlich , ob da » B» w» ruh guugen im
S . Hirm - Fabnken usw. ) . De » T»r «»»«' . « n » ar Eueeeichu » , »>neS pllvtckue » tzecuoraucusen . her Zweck de » BelagerungStzustande » ist .
Tarife » « « im Arb - ' . Izccher »«rkan » ste >» ihrem »«>' chl «h nah »' •■> « „ t
werden die A nqest « llt eewUt »» schchss« mck»«so »steei , vi « »ach « cht »■*■ . , W
«wrfflafatibten straaeb » » » K mmu * * * stn de « Zentral . « v » . . V» der Rächt vom Sonnabend zum Sonntag h,e,t am Troß . , v

- - - - - — - - — * '■ - {ec ewi �>aupimüuti vvit ca. 10 Vt�nn in cxn flflUn i >er bot !

i ' " tr ""- - ». O" . - � � . , . �u - - -, . „
. ueil er unter der klassenbewußten Arbeiterschaft lernen Anbang

mehr findet . Al » Organ der Ilneiitsstiiedeiren wird er zlvcisi' lio»
sein Dasein noch einige Zeit fristen können . Di « . Morgenpost
belrachcl seine Konkurrenz hasfenilich nicht als unlauteren Wette

bewerb .

. Hnballbare . stustZude herrschen , wie uns «vi ' pcfeirt wirb in

i4- , * Schillerparke «. Dort wird hin ? dem To mir cd-

tzof ans st <»X schem Tte ' ände seit einigen Wockien inm >t en Wt

vort besindlchen Laubenkolonien Morlti�llenkehrichi abgel " ' «»

•' ?' V�' l , ium großen Teil au » Wcmüse und . Ivos n. ckil da »

ntoruckfte dabei ist , au » schon stark in Verwesung bettiidK - **
- ' erkadavern , z. B. Fischen , Räucherwaren und Geflügel .

; ' «geiipiag « ist dadurch furstubar jteworden » nd b Ide ' nickt ru

eine Gefahr für alle Kolonisten , sondern auch für die Besrcket

c» )o nahe n Schiklerparke ». Nieinund kann mehr sein
«rot verzehren , ohne von diesen « rankhet ! » tögetn betästig ! »»

wr . en . T» darf wohl erwartet werden , daß der Kehrichtplatz !«

chnell wir möolch beseit g! und in Zukunft dafür gesorst » J *
daß derariiae Anlegen nicht mehr in die Nahe menschlicher
tiedlungen gebracht werden .

Erleichterung »er Feuerbestattung . De » alten Wünichrn d- r

Anhänger der Feuerbestattung auf Abänderung der klu »-

führungSbe ' iimmungen zum Feuerbestaitungsgesttz . welche W

Feuerbestattung ohne . ausreichenden Grund erheblich «fch, « ,

ist in weitgehendem Maß « durch einen Erlasi » es Mini ' t - '

r i u m « de » Innern vom R. d. TJ. Rechnung gr ' raoen mor¬

den . Durch ihn sind einmal die Bostimniungen über Bei tzasscn -

heit de , Sarges und der Kleidung der Leiche erheblich erleichtert

morden — die lästige Sargkchau ist ganz beleiiigi — , zuw un>

deren ist der Krei , der für die Leichenschau zuständigen Acrck «

auf alle beamteten Aerzte und die hierzu ermächtigten Kranic » '

Hausärzte ausgedehnt worden .

lli . sm ? « cirisr,anisation in WilmerSbork legt Wer ! herauf ,

festzustellen , daß der aus dem Deutschen Sonolistenwge anmfi « �

Genosse R e i n h « r d t . Wi ' mcrödvrs nicht vom OrtSve - «- »

MkmerSdorf delegiert ist
Arbeiter - und Seldatrarat Fricdenau . Tie Sitzungen

d »

Arbeiterrat » finden Dien ? tag ? und Frcttagz von G— 3 Mir W'

dem Gastwirt Ost » Spieß . Roeiicktrast «
'

27. Ecke Nönuel' crg -

Pratze slast .

MeNLV - iu ' W�he ? .
« - ? ? » . Fettv « be ' lung aus U. 7 der Elnf «tzch »f »tzkmte

'

schnitt « »k a biö c der Sevliasr Äaitosstlfciutc galten tu » &. Jlitk

Zd>

W

sch u ß der A « igest eilten * r » % . * « rl ' n » , « « es str . 7,

pr�orj - een zu lassen . Die 6 « Oa- a «. issisn dir FachgruPSt IX hat
am Dienstag , den 1. Juli , »irr « Jnsammew ' unfi , am feste «»» »flea ,
« b der Tarif in der botcheuileiM Jstrm Ut CÄwtsttmMHnfaaew
#«T! <r vorgelegt werken sell .

Canäaaee der XIIT ( Werchiarab » * . # * « ! , # » * . ) » «
bnstrirs versa «, mein sich S &mtag , d- . n M Jluri , « de « » « » ltzhe
» n Ha Verl «, vi, » Festsälen , Reu « grietzrichsir . M Laisensaal .

Aus den VrggklfÄlMen .
lluge »l,I >ch?l llacka und Ja : , feilt angrfchrilrfl Am F>»ki »i .

97. Juni , otenbe 7 ilhc. finde 1 In der Bdtzow - B auerei ,
All ?» B4S, »oh « AUtaniurplafc , «int ttl « t I a m m l u n 8 ,
Schüler und Schülerinnen statt . 3>k T» g « so - dnu » g ' ""ch' j
Fort mit d « m « bendunterrichll Di « L«hrsrschaii o

Jach - uns zorrb : tduug »schul «n wirk hierzu «ingetadezu Ii « f lS - a1
röte w«U- ,i ihr « Adress « in d«r Wtlsaickmlvnz od«: tm ßngrndl «» '

'

riat , Sch chl »rslr . 8, ad geben . „u,
Teeptow - Beeumschuliuw « ». Freitag , den 27. Juni , obondo ' �

StilelMBavofTlaminiwnS k«t Wifek«. Am Iieyiorotr Park 24. Vorno ? .

Znternatiana ! «« tkurk k«t ltri «8»k«fchä »iel <ii und �Interblleb «"'
Orlegruppe Spondou . Dl » Auaweis » für kl « P. longo nz » wer »>on

Kart « d«r Sieatzenbahn r »»! d«n am Frf ' . kt , in der Zeit amn i — »

i ktim <o,sih «i ». »n i »ück»r , Gorteastr . 10, «u» g« stellt .
| la�rnden Wunderer ein « Waffcnsuch « «ed. A! » sie « n do » Zelt
i der balfern Brüder W « gener , au « Berlin , Drrneerstr . 7ö kamen
! uak dar äst est « der Brüder frtt lUiftaiixruruj zim HeranSkonrnren
. Awyt k' init , siel -Sei Schwtz , der den jueegen Wagener traf . Nach
' war . - p*fi M nuten lailchied er .

Ge mutz also selbst dem Harm Wen Wanderer jiwn Bemutzt »
ieln o «brache » frtw « , lmtz er in dieser freien Rapniilck . nicht och. ee
die dar ReKieruvgtSruppen frisch « Luft schsvfen darf . To «
sestüqeste Woei aen ttatM » freier SSäi « Hstzistt stuigst « u -
ftitzwundunen Zeiten an .

Aufgelsste nalleabssimmmlunst

Am 24 Zu fei fttich in einem LeBak Glogemer Svoahe einet Ber -

fanmilunitz der . . Fe ». an ( st�yiid " statt . Pt- itzlGli tut sich die Tüc auf
ui # la »«ia traten «i » Leuinaist , 4 Zllaaei vnb l Kckmimolbsamter .

Der Soustwost erkundiPte sich seht teilnehmend nach einem

! tzugcnk�i »ast ' «n, westcher leider aiitvesen » war und verhastet
wurde . Hieraus zeig ! « der vian » «inen Befehl der G. K. S. D.

Unleinc8im « wi in die IffsnUisbe Hand fcnban nach » nstch «- . v«r . nach welchem aus « rsuchen Se « Vu' . izeiprästk um » Ht Ber -

Vollem Hin um * H- r üfc « fe «t Äaustzieii » a « in * « « W * - i «f « * ' « " « M- * M » * « nicht au, « meldet war .

auf den Tkrtracipml von l - U MtUwnfn lutiulwg . Hu - � Iksteu, * , mit « aschinenae wehren tat . Tic

llöckstt Nv. r keine Hofs n uns auf «, »« Vershüisdisunt r ><r - G» ratze wurde safer ! aus beiden Seiten mit Siacheidroht abge -

Im n den . d«a die Jnimtlen einander sckzarf «exeestitar ftatv sperrt , Wa' chinrnfcmehK rnjittfahren und ein Kassieren der

bf n. Wiederhoif « Uettzandiunsien listzen tz «n MchSutz »u, Stratza unmäzlich gemacht . Und da » im Sinverstäi�ni , «in - r

lleiuniworttich für »1« Rekaklion * 11 : , « v > « t e p p . KeuKoU » ,
flirtet «»«*, fltiitchesl . Fitiheit *. «. « . m. p v . »irlin . - Tiuck «

i CiaPinkia *» : « ! unk *« litafllilllchett m. b. 6 , Sch . ffo - be . oawm

Tie L? ommu>» « l ! fi - » u « g d » r Uk » Bha « » « h » . pe »s »Kt.

Di ? Nerstondlunsen bell ßmwRwrknfee # mit der

©rusjen Berliner Siraßen bahn Uesierinchran « äM

Illusikitkte Wochllnschrift öe ? U. S . P- D'

ist » s «

Gberkommanöo tlosks

verboten !

Ö« 6ts « i » tf Ä«J «ill ! ilSöi,4d
V«7»! ttto ?ixs »t »! >» »ns - ila .

Tad » » - AoB » ' iBa
Den Kall «; «* i *r N«,kri «kt , 4*1 * * $ w# Kall»»! ,, .

llt Arkelltri *
Minna öüSdäßaW

«JrauMtaitr Strasse &» an �1. 4. Mio. gtSlorkeB ist

Etziry Ihrem AndeRkeal
Die ntefditfUKf fsdet » m freitaj , das 77. 4. M,, 1

. Ächwittaes J Uhr. *»■ der Lelcheo &a) ) # wa Tbamas -
iCirchlaofe «, HermaKoaliassa , aas sladt

tics « Beteiligamg erwartet
_ _ Die Ortsrerwaliu »! .

Nackrufl
Den Kollege # air Noehvieiit , ämse ■■• • re Kollegin ,

die Arbettori #
1

Uik « sv « ik Bache
BarMschuImwug , um 14. 4. M. .

Haser Kel ege. der Meehmalker

AMrad HcWmtsnn
SUetltK , KSrivrstr »! « 2 am 10 «. M. . ■««tarb »* » Ud

Ehra ilirem AackonUanl

Dl« Or, «*»rw«Miuia .

. A. A A A Jo A. JL.
«eagKttJHwnaai » «airnow oti ,wr wnianamii in

Zeitungs - Expediteure !
Zeitu . ngs - Händler !

Ihr wisst ! !
An jedem Donnerstag und Montag Abend

von S Uhr an erfolgt die Ausgabe der

" Zeilwtng ( Verkaufspreis 10 Pfennig ) .

j | Also holt Euch heute Abend pünktlich

Euem Bedarf ab bei der Expedition der

„ Räte - Zeitung " , Berlin NW 6, Ltusanstr . 28 ,

FcnMprachar Norden 4122 , 413 * .

SadKreis Ballte h - llüerieM
y . &, Fe w.

sucht Tvli« baldige # Antritt einem

Parteisekretär
fttr Organisstio # «wd Agitarion im Kreise . Reßcktiert wird
fiaf t ' #e cr # te Kraft , redmer seke Befäbigikng UV«! Orc tni -
• ttlonstmlent Medlogumg Miskerige Tätigkeit In der Arbeiter¬
bewegung Ist sniuteben . Heweri »ung «n sinä bis cum 15. Juli
ISIS an den Ijirerieichaete # ei # lureicne «.

I. A Wlifcu Mawfi , Vor*. , ßitterleld . Dessauer Str . 12.

I Y# D# ( ck . ist eibtltem . l * > e * �e - « M�. Ms Imlett, |

üllnVilNll .
mit H*d oh «e reden *»i

Mark 173, — «*.
—— Of4kie Anwahl . —

Ca . W�giiar ,
6C®p « » l ? kCir 71,

_ ( Ä»' ■ LMe#. )
Wassel pxrstv ! so

rl - Mühle . vW
Mafelcuweg 4.

la

j gskiMiäsfl
- Mäkle , veekaoft

£iui *rer�rsli »v Sükcrdraht .
lämtilck « Iftstsllatlnn «- Artikel
kauft und verkauft Merkur .
ScKdflkauscr AH# # ZA,

lÄuwie dsutrni
lH»lsr «k«r aus Werkyeug - und
ScheelUtahl x>!. Mirstf , Me¬
ter »sc t « and Vi*rk ««( coQ9a,
C«Htf ieroohrer , Reibahlen , Oe-
wind - bokrer . relicu . S*ze -
b Itter . Zwick , Berli # NO 18
Landibcrgtr Allee 115 iL
( Telepkes : Alex . 546. )

K up ier iet tu « g «XrAkte ,
Kabe1. Li : xe# kauft und rahlt
die b Lehsten Fraise Ranch .
PrenzlauerStr . II am Alaipit «.

Telephe # Kdn gstaöt 20*8
Vier Hobf bSmke . 206

Sc ifaubswingcu auek •iarela .
kauft Oeeo «*? Liewssmaa . gel -
awkeadoei ( • keiwwekersir . ifi .
K&aA# sack JuHgcn üand .

&
Blankenburg . >

ho fstr . 24 v eI

nach Pu »««r ••

BoienfrWg .

. . « S ' S
Botentratz «0

�Ä' eckÄÄ »

Wilmersderl , Aus —

Boten rra�f
11

sucht V « ® ' *1*
Raynaarstfl ' *
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